
Liebe Gemeinde – luba wósada!

Freue dich – jeder Sonntag ist ein kleines Ostern in der Passionszeit.
Freue dich - mitten in der Passionszeit erklingt dieser Ruf. 
Freuen – warum? Weil schon im Sterben das Leben begriffen ist. 
Plastisch sind die Bilder, die Jesus wählt: 
Nur das Samenkorn, das in die Erde fällt, bringt Frucht.
Brot muss verzehrt werden, um stärken zu können.
Und das ist schwer zu kauen: 
Jesus selbst ist das Brot für uns, das jetzt schon den Hunger nach Leben stillt.
Auch wenn wir oft nur das Schlimmste sehen: Trost ist ganz nahe.
Invokavit, Reminiszere, Okuli, Lätare, Judika, Palmarum. Jeder Sonntag führt
uns hin zu diesem Brot, hin zu Jesus. Die Namen der Sonntage in der
Passionszeit leiten sich von den Psalmen ab, die wir jetzt beten. 
Mit diesem Merkspruch für die Sonntage lassen sich die Namen gut merken: 
In rechter Ordnung lerne Jesu Passion. 

Dieses Jahr schicke ich Ihnen ein Weizenkorn. Werden Sie es aussäen?
In der Osternacht sehr früh werden in Sielow die Ostersängerinnen unterwegs sein und in allen drei Dörfern 
unser Posaunenchor – bei geöffnetem Fenster können Sie sie hören!

Was gibt es Neues in unserem Pfarrsprengel?
Wir sind nun schon weiter mit unseren Nachbargemeinden aufeinander zugegangen. Frau Kobelt ist nun 
Katechetin in Sielow, Dissen und Briesen. Am 23. April in Fehrow und am 17. September in Sielow werden wir
gemeinsame Gottesdienste mit unserem Nachbarpfarrsprengel Briesen feiern. Wir rücken näher zusammen.
Mit der ganzen Spreewaldregion werden wir gemeinsam Gottesdienst feiern am 22. Oktober in Sielow.

Der Krieg in der Ukraine ist nun schon ins zweite Jahr gegangen. Wir laden Sie ein zum Friedensgebet in die 
Kirche Sielow am 24. April und 24. Mai um 18 Uhr.
Am 30. April wird der Schöpfungsgarten mit einem Festgottesdienst um 10.30 Uhr in Sielow eröffnet.

Wir feiern Konfirmation am Sonntag Exaudi (21.5.) in Sielow und am Pfingstsonntag (28.5.) in Dissen, 
jeweils 10 Uhr. 
Am Pfingstsonntag öffnen wir zur Nacht der offenen Kirchen. 
Lassen Sie Ihre Seele baumeln bei klassischen Liedern mit Johannes Breuß, umrahmt von pfingstlichen Texten, 
am Pfingstsonntag Abend um 21, 22 und 23 Uhr in der Kirche Sielow. 

Am 4. Juni freuen wir uns nach der großen Begeisterung im letzten Jahr wieder auf einen Fitnessgottesdienst.

Vom 7. bis 11. Juni ist Kirchentag in Nürnberg – wir fahren hin und wer sich mit anmelden will: Wir könnten 
alle zusammen im gleichen Gemeinschaftsquartier untergebracht werden. Dazu geben Sie bei Ihrer Anmeldung 
einfach unter Punkt 3 „Zusatzangaben” Frau Köhlers Teilnahmenummer an: TN404023. Für den Kirchentag 
gibt es Bildungsurlaub und auch schulfrei für „religiöse Zwecke“. Auf dem Kirchentag kann man alles erleben, 
was es in der Kirche gibt: Gottesdienste verschiedenster Art, Mitmachangebote, Bibelarbeiten, 
Jugendzentrum… Machen Sie sich selbst ein Bild und kommen Sie mit! Infos unter: www.kirchentag.de

Pilgern für Anfänger:innen  - Wer wollte schon immer einmal auf einem Jakobsweg wandern? 
Immer wieder hören wir vom Pilgern auf dem Jakobsweg und manch eine:r träumt davon, eines Tages durch 
Spanien nach Santiago de Compostela zu pilgern. Wir wollen dieses Jahr erst einmal ganz klein anfangen und 
einfach nur an einem Tag auf einem der Jakobswege in unserer Nähe laufen. 
Wir planen am Samstag, dem 24. Juni, unsere erste Pilgertour und freuen uns über jede:n, der oder die Lust hat 
mitzukommen. Infos bei Ingrid Kneißl: 0176-23762925.

Am 25. Juni feiern wir um 10 Uhr Gottesdienst in Striesow an der Glocke. Einmal im Jahr kommen nicht die 
Striesower in die Kirche, sondern die Kirche kommt nach Striesow! Denken Sie bitte an Sonnenhut + 
Regenschirm – je nachdem.  ☂



Tauferinnerungsfest am 16.7.
Taufe ist etwas Wundervolles. Einmalig. Kostbar. Ein Plus-Zeichen vor unserem Leben.
Gottes großes Ja zu uns. In der Taufe spricht Gott sein Ja zu jedem einzelnen Menschen. Zugleich verbindet uns
die Taufe zu einer großen christlichen Gemeinschaft weltweit.
Das wollen wir feiern. Darum laden wir Sie herzlich ein zu einem Gottesdienst zur Tauferinnerung am 16. Juli.
Im Anschluss feiern wir ein schönes Fest. Wenn Sie Ihre Taufkerze noch haben – bringen Sie sie mit!

Es gibt verschiedene Wege zur Taufe: Die Dankbarkeit, dass ein Kind gut auf die Welt gekommen ist –
es soll gesegnet ins Leben gehen. Oder jemand macht sich auf die Suche nach einer Verbindung, die trägt – ein 
Leben lang. Oder am Anfang steht das Wissen, dass man nicht alles in der Hand hat, was einem im
Leben widerfährt. Manches geht schief und kaputt. Und dann die Erfahrung: Aber ich bin nicht allein.
Es wächst das Vertrauen auf Gott. Ein Startsignal, mit dem die Reise beginnt. Ein Segen.
Das zeigt: Man ist nie zu alt für die Taufe. Und für die Wiederentdeckung der Taufe. Sie ist eine Chance, die 
man nicht verpassen kann. Und ein Ausgangspunkt, zu dem wir zurückkehren können und Kraft und
Zuversicht schöpfen. Lassen Sie uns einander erzählen, was es uns bedeutet, getauft zu sein. Vielleicht suchen 
Sie Ihren eigenen Taufspruch heraus oder Sie erinnern sich an die Taufe Ihrer Kinder oder Ihrer Enkelkinder? 
Möglicherweise sind Sie Patin oder Pate? Was wollen Sie Ihrem Patenkind mitgeben für das Leben?

Die Taufgeschichte von Jesus geht so: 
Jesus lässt sich von Johannes taufen (aus dem Evangelium nach Matthäus, 3. Kapitel).
Damals kam Jesus aus Galiläa an den Jordan zu Johannes. Er wollte sich von ihm taufen lassen. 
Johannes versuchte, ihn davon abzuhalten. Er sagte: „Ich müsste doch eigentlich von dir getauft werden! Und 
du kommst zu mir?“ Jesus antwortete: „Das müssen wir jetzt tun. So erfüllen wir, was Gottes Gerechtigkeit 
fordert.“ Da gab Johannes nach.
Als Jesus getauft war, stieg er sofort aus dem Wasser. In diesem Moment öffnete sich der Himmel über
ihm. Er sah den Geist Gottes, der wie eine Taube auf ihn herabkam. Da erklang eine Stimme aus dem
Himmel: „Das ist mein geliebter Sohn, an ihm habe ich Freude.“ (BasisBibel (BB) - die-bibel.de)
Link-Tipps:
Wer auf der Suche nach einem guten Taufspruch ist, kann hier schauen: www.taufspruch.de
Informationen und Wissenswertes rund um die Taufe finden Sie hier: www.ekd.de/taufe
Oder hier: www.evangelisch.de/taufbegleiter

Vielleicht gibt es in Ihrem Umfeld jemanden, wer gern mehr über Kirche und Christsein erfahren möchte.
Wir laden herzlich ein zum Glaubenskurs, zum ersten Treffen am 20. April um 18 Uhr im Pfarrhaus Dissen.

Nach den Sommerferien werden die Christenlehrekinder wieder bei uns auf dem Dachboden übernachten als 
„Zuhauserüstzeit“, im September freuen wir uns wieder auf einen Technogottesdienst… - bitte beachten Sie die 
Aushänge und schauen Sie auch immer einmal wieder auf unsere Homepage: www.evkirchenkreis-cottbus.de.

Wir feuen uns auch auf Fragen oder persönliche Gespräche mit Ihnen.

Wjasołe jatšy! Frohe Ostern!
Wóstańśo z Bogom a strowe - Bleiben Sie behütet und gesund,  

Ihre Pfarrerin Katharina Köhler
Hauptstr. 27, 03096 Dissen-Striesow, Telefon: 035606/257
email: <ev.pfarramt.dissenspreew@t-online.de> 

Unsere Bankverbindung für Spenden:
Kto.-Inhaber: Ev. Kirchenkreisverband Lausitz
Name der Bank: Evangelische Bank
BIC: GENODEF1EK1
IBAN: DE61  5206 0410 0003 9001 50
Verwendungszweck: RT 2045 für Sielow + Stichwort oder RT 2044 für Dissen + Stichwort

mailto:ev.pfarramtdissenspreew@t-online.de
http://www.evkirchenkreis-cottbus.de/
http://www.evangelisch.de/taufbegleiter


Gemeindekirchgeld
Liebe Gemeinde! 

Wir danken allen herzlich, die uns im vergangenen Jahr mit ihrem Kirchgeld unterstützt haben. 
Auf Beschluss unserer Synode beträgt das Gemeindekirchgeld

5 % der Januar-Netto-Rente als einmaliger Jahresbeitrag.

In den letzten Jahren hat sich herausgestellt, dass immer mehr Rentner/innen Steuern – und damit auch 
Kirchensteuern – zahlen. Das hat dazu geführt, dass immer weniger Kirchgeld direkt vor Ort für unsere 
Gemeinde zusammenkommt. Darum möchten wir Sie bitten zu überlegen, ob Sie nicht unabhängig von der 
Kirchensteuer einen kleinen Jahresbeitrag an die Gemeinde zahlen möchten.

Wie wäre es, wenn Sie sich selbst einen Betrag ausrechnen würden, vielleicht 5% der Januar-Lohnsteuer oder 
gar 5% des Januar-Lohns? 

Denn auch in diesem Jahr haben wir viel vor:
In Dissen ist der Gemeinderaum jetzt fertig. In der Kirche soll die Elektrik neu verlegt werden.
In Sielow enteht ein Schöpfungsgarten - rund um die Kirche – der letzte Einsatz findet vom 13. bis 15. April 
statt. Die Pfadfinder werden dann bei uns zu Besuch sein und mit uns zusammen und dem NABU Nistkästen 
bauen und Insektenhotels. An einem Tag sind wir auch in Dissen unterwegs und pflanzen hinter der Kirche 
einen Apfelbaum.
Zu den angepflanzten Bäumen und Sträuchern haben wir die biblischen Geschichten gesammelt und werden 
Tafeln dazu aufstellen. Alle Helfenden sind an den jeweiligen Tagen der Teilnahme über die Gemeinde 
versichert. Vielleicht wollen Sie uns dabei unterstützen?
Für eine gute, effektive Koordination aller Aufgaben bitten wir vorab um Anmeldung aller Interessierten (oder 
auch Nachfragen und Auskünfte) bei Doreen Kobelt: Tel. 0175 8068300 oder E-Mail: d.kobelt@ekbo.de
Am 29. April machen wir einen Arbeitseinsatz im Schöpfungsgarten: 9-12 Uhr sind Sie herzlich willkommen. 

Das sind alles große Aufgaben. Wir erbitten dafür Ihr Gebet, Ihre Ideen und Mitarbeit und auch Ihre finanzielle 
Unterstützung.
Wir bitten Sie herzlich, dieses Gemeindekirchgeld an unsere Kirchengemeinde zu zahlen.
Bitte zahlen Sie Ihr Kirchgeld per Überweisung. Berechnen Sie Ihr Kirchgeld selbst oder kommen Sie zu dem 
Termin für die Barzahlungen (im Herbst), damit wir darüber reden können. 

Bankverbindung nur für Kirchgeld: 

 Sielow Dissen
Kto.-Inhaber: Ev. Kirchenkreisverband Lausitz Ev. Kirchenkreisverband Lausitz
Name der Bank: Evangelische Bank Evangelische Bank
IBAN: DE 64 5206 0410 6403 9001 50 DE 20 5206 0410 6303 9001 50   
BIC: GENODEF1EK1 GENODEF1EK1

mailto:d.kobelt@ekbo.de


Jubelkonfirmation

Aufruf an alle, die in den Jahren 1948, 1953, 1958, 1963, 1973 und 1998 konfirmiert worden sind:

Liebe Jubelkonfirmandinnen und -konfirmanden!

Am 2. Juli wollen wir in der Kirche in Sielow und am 9. Juli in Dissen einen festlichen Gottesdienst um 14 Uhr 
mit Einsegnung der Jubelkonfirmanden/innen feiern. Dazu möchten wir Sie ganz herzlich einladen. 

Damit Ihre Jubelkonfirmation für Sie alle ein schöner Tag wird, den Sie gern und lange in Erinnerung behalten 
und der Sie auch bestärkt in Ihrem Glauben, wollen wir einiges vorbereiten. 

Dafür erbitten wir von Ihnen eine schriftliche Anmeldung bis Pfingsten. 

Sollten Sie durch Krankheit oder andere Gründe verhindert sein, so besteht auch die Möglichkeit, die 
Jubelkonfirmation im Folgejahr nachzuholen. 

Wenn Sie Adressen von Mitkonfirmanden/innen haben, die nicht mehr hier wohnen, dann leiten Sie diese 
Einladung bitte weiter oder geben uns die Anschrift.

Für Ihre persönliche Planung nun die wichtigsten Programmpunkte:

13.45 Uhr Treffen vor der Kirche, anschließend gemeinsamer Einzug

14.00 Uhr  Festgottesdienst zum Gedächtnis der Konfirmation mit Pfn. Köhler

15.00 Uhr Kaffeetrinken und geselliges Beisammensein

Ich würde mich freuen, wenn Sie mit Erinnerungen, Fotos und Erzählungen diesen Teil der gemeinsamen Zeit 
mit füllen würden. Es wäre auch schön, wenn Sie ihre Konfirmationsurkunde als Kopie mitbringen oder mir 
schicken, denn das ist interessant anzuschauen. Vielleicht wird einmal eine kleine Ausstellung daraus.

☞ - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Hiermit melde ich mich zur Jubelkonfirmation in      Sielow □      Dissen □      an:

Name ................................................. Vorname .................................…………

Geburtsname ..............................................…

Anschrift .......................................................................................................................……….

Konfirmationsjahr und -ort .....................................................................................................................………..

Konfirmationsspruch/ Bibelstelle:...............................................................................…………………………….


